
Joe Schmitz bei den 24h Dubai
Erfolgreicher Saisonstart 2010

Wenige Tage vor Beginn der 24h
Dubaihatte JoeSchmitzentschieden
das Rennen im Emirat am Golf zu
bestreiten und unterschrieb beim
TeamGomezCompétition.

Um für das Sportjahr 2010
bestmöglichvorbereitet zu sein,- die
Teilnahmen an der VLN-
Langstreckenmeisterschaft
Nürburgring, dem 24h Nürburgring,
der Luxemburger
Rundstreckenmeisterschaftund der
LuxemburgerBergmeisterschaftsind
geplant- hatte Schmitzsichzudiesem
Schritt entschieden. Die Franzosen
brachtenzweiSolutionFandenStart,
hierbei handelt es sich ein Fahrzeug

dasauf einem Rohrchassisaufgebaut
ist und dessenMotor ςbasierendauf
einem Nissan 350 Z-Aggregat, das
310 PSleistet ςzentraleingebautist.
Die Polyesterkarosserie, aus
mehreren Teilen bestehend - in
diesemFallein OpelAstra- wird über
dasGanzegestülpt.
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Erstmals sah Joe Schmitz seinen
Rennwagenam Mittwoch vor dem
Rennen,das Team war dabei die
beiden Einsatzfahrzeugestartklar
zu machen. Die heisse Phase
begann einen Tag später als kurz
vor Mittag Armand Fumal (B) im
freien Training seine ersten
Proberunden drehte. Das
Hauptaugenmerk lag darauf den
αtƭŀǎǘƛƪōƻƳōŜǊάauf die vom
Veranstalter vorgeschriebenen
Einheitsreifen abzustimmen. Erst
zum zweiten freien Trainingdurfte
der Dritte der Luxemburger
Rundstreckenmeisterschaft 2009
sich hinter das Lenkradklemmen.
Während seine drei Teampartner,

Armand Fumal (B), Jeremy
Reymand(F)und Michael Schmetz
(B), bereits über ausreichend
Erfahrung(aus der BTCSςBelgian
TouringCarsSeries)im Opel Astra
Silhouette verfügen, musste
Schmitzsicherst an dasneueAuto
gewöhnen. Zudem musste er sich
auchdie Begebenheitendesα5ǳōŀƛ
!ǳǘƻŘǊƻƳŜάΣdessenAsphalt stets
leicht von feinen Wüstensand
bedeckt ist, einprägen. αaŜƛƴ
Hauptziel war nicht sofort auf
Angriff zu fahren sondernerst alles
kennenzulernenund zu versuchen
bis zum Rennstart an die
RundenzeitenmeinerTeamkollegen
heranzukommen.ά waren die
Eindrückevon Schmitznachdemer
zum ersten Mal seine Box
aufgesucht hatte. Weitere
Erfahrungen durfte Schmitz im
Qualifying sammeln und das
französisch-luxemburgische
Quartett stellte den Opel Astra
Silhouette auf Platz 33 bei 74
Startern. In der Klasse SP1 ς
Silhouettes bis 3,6 Liter war
bedeutetediesStartplatzzwei.
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